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Großherzoglich Badisches

Auzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis .
M 51 . Samstag , dm 26 . Juni 1852.

Nr . 15,428 . Die kath . Bezirksschulvisitaturen und Ortsschulvorstände werden auf die im Ver¬
lage der Herver ' schen Buchhandlung in Carlsruhe 1852 erschienene Zusammenstellung der Gesetzeund Verordnungen über das Vvlksschulwesen im Grvßherzogthum aufmerksam gemacht . Zugleich
empfiehlt man die Anschaffung derselben für jede einzelne Schule .

Carlsruhe , den 12 . Juni 1852 .
Großh . kath . Oberkirchenrath .

I . E . e . D .
K in be rger .

rät . Reinhard .
Durch die Beförderung des Hauptlehrers Franz

Merz ist der kath . Schul - , Meßner - und Orga -

Schiildienstnachrichten .
Durch die Beförderung des Hauptlehrers Joseph

Jäger ist der kath . Schul -, Meßner - und Orga¬
nistendienst zu Möggingen , Amts Konstanz , mit
dem Diensteinkommen der ersten Classe , nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 40 Schulkindern auf jährlich 48 kr .
für jedes Kind festgesetzt ist , in Erledigung ge¬
kommen . Die Bewerber um diesen Dienst haben
sich innerhalb sechs Wochen nach Maßgabe der
Verordnung vom 7 . Juli 1836 ( Reg . -Bl . Nr . 38 )
durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei der Bezirks -
schulvifitatur Konstanz zu melden .

Durch die Beförderung des Hauptlehrers Franz
Susann ist der kath . Schul - und Organisten¬
dienst zu Weilersbach , Amts Villingen , mit dem
Diensteinkommen der ersten Claffe , nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 80 Schulkindern auf jährlich 48 kr .
für jedes Kind festgesetzt ist , in Erledigung ge¬
kommen . Die Bewerber um diesen Dienst haben
sich innerhalb sechs Wochen nach Maßgabe der
Verordnung vom 7 . Juli 1836 ( Reg . -Bl . Nr . 38 )
durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei der Bezirks¬
schulvisitatur Villingen zu melden .

Durch die Entlastung des Hauptlehrers Michael
Hörner ist der kath . Schuldienst zu Auerbach ,Amts Mosbach , mit dem Diensteinkommen der
zweiten Classe , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etw 50
Schulkindern auf jährlich 1 fl . für jedes Kind fest¬
gesetzt ist, in Erledigung gekommen . Die Bewerber
um diesen Dienst haben sich innerhalb sechs Wochen
nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli 1836
( Reg . -Bl . Nr . 38 ) durch ihre Bezirksschulvisita¬
turen hei der Bezirksschulvisitatur Mosbach , zu
Neudenau , zu melden .

nistendienst zu Bauerbach , Amts Breiten , mit
dem Diensteinkommen der zweiten Classe , nebst
freier Wohnung und Antheil an dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa 150 Schulkindern
auf jährlich 1 fl. für jedes Kind festgesetzt ist , in
Erledigung gekommen . Die Bewerber um diesen
Dienst haben sich innerhalb sechs Wochen nach
Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli 1836
( Reg . -Bl . Nr . 38 ) durch ihre Bezirksschulvisita¬
turen bei der Bezirksschulvisitatur Breiten , zu
Banerbach , zu melden .

Auf den kath . Schul - , Meßner - und Orga¬
nistendienst Boxberg , Amts Boxberg , ist Haupt -
lehrcr Alois . Gerspacher zu Donaueschingen
versetzt worden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Straferkenntnisse .

Da sich die unten genannten Soldaten auf die an sie
ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht gestellt ha¬
ben, so werden dieselben andurch des badischen Staats¬
und Orts -Bürgerrechts für verlustig erklärt und jeder zu
einer Geldstrafe von 1200 fl., sowie zur Tragung der Ko¬
sten verfällt .

Aus dem Bezirksamt Schönau :
Der Soldat Anselm Schmidt von Stadel ,

Gemeinde Ehrsberg .

Da sich die unten genannten Conscriptionspflichtigcn auf
die an sie ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht
gestellt haben , so werden dieselben andurch des badischen
Staats - und OrtS -BürgcrrechtS für verlustig erklärt und
jeder , vorbehaltlich ihrer persönlichen Bestrafung im Br -
tretungfalle , zu einer Geldstrafe von 800 fl. verurtheilt .

Aus dem Stadtamt Carlsruhe :
( 1 ) Johann Philipp Esser , Georg Adolph
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Kaspar , Joseph Leonhard Görger , Johann
Andreas Münchbach , Ludwig Philipp Maier ,
Bernhard Robert Frank .

£3} Nr . 11,737 . Der ledige Händler Johann
Wießler von Todtnau hat sich von seiner Heimath
heimlich entfernt und ist wahrscheinlich nach Amerika
ausgewandert . Derselbe wird aufgefordert , sich
binnen 3 Monaten dahier zu stellen und über seine
unerlaubte Entfernung zu rechtfertigen , widrigen¬
falls er des badischen Staatsbürgerrechts für ver¬
lustig erklärt würde .

Schönau , den 11 . Juni 1852 .
Großh . Bezirksamt .

Nr . 20,209 . Der Metzgermeister Urban B ohrle
und dessen Ehefrau , Ursula , geb . Berger von
Wagshurst , sollen im Laufe des vorigen Monats
nach Nordamerika heimlich ausgewändert sein .
Dieselben werden daher aufgefordert , sich binnen
4 Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls sie des
badischen Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt
und in die vcranlaßten Kosten verfällt werden
würden .

Achern , den 19 . Juni 1852 .
Großh . Bezirksamt .

H i p p m a n n .
Nr . 20,299 . Da die ledige Maria Anna

Flink von Achern der diesseitigen Aufforderung
vom 22 . April d . I . , Nr . 12,317 , keine Folge
geleistet hat , so wird sie des badischen Staats¬
bürgerrechts für verlustig erklärt und in die ver -
anlaßten Kosten verfällt .

Achern , den 19 . Juni 1852 .
Großh . Bezirksamt .

Hippm ann .
Nr . 8124 . Am 26 . v. M . wurde in der

Behausung des Joseph Bollmer von Welschen -
bollenbach ein kupferner Brennkessel aufgefunden .
Wer Eigenthumsansprüche an denselben zu machen
hat , soll dieß binnen 14 Tagen thun , wivrigens
der Kessel zum Vortheil der Staatskasse verwerthet
Würde .

Haslach , den 12 . Juni 1852 .
Großh . Bezirksamt .

M . Klein .
Nr . 4972 . ( Landesverweisung .) Martin

Hagen von Guningen , Königl . Württ . Ober¬
amts Tuttlingen , durch Urtheil Großh . Hofge -
richtS des Seekreises vom 9 . Merz v. I . , Nr . 1250 ,
wegen Diebstahls zu einer einjährigen , und durch
weiteres Urtheil desselben Gerichtshofs vom 15 . No¬
vember v . I . , Nr . 11,785 , wegen gleichen Ver¬
brechens zu einer dreimonatlichen Arbeitshausstrafe
und zur Landesverweisung verutheilt , wirv am
21 . d. M . aus der Strafanstalt entlassen und
über die Landesgrenze transporrirt ; war unter
Anfügen dessen Signalements andurch zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht wird . Derselbe ist 43
Jahre alt , 5 ' 6 " groß , hat braune Haare und

Augenbraunen , blaue Augen , längliche Gesichts¬
form , blasse Gesichtsfarbe , hohe Stirne , gebogene
Nase , proportionirtcn Mund , gute Zähne , braune
Barthaare , und spitzes Kinn .

Bruchsal , den 19 . Juni 1852 .
Großhi Zucht - und Arbeitshausverwaltung .

Szuh any .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

( 1 ) Nr . 14,908 . ( Ediktalladung . ) Die
Louise Bühler von Goudelsheim ist schon im
1820 nach Jahr Nordamerika ausgewandert und
seither keine Nachricht von ihr eingegangcn , daher
unbekannt , ob sie noch am Leben sich befindet .
Sie wird daher aufgefordert , über ihren gegen¬
wärtigen Aufenthalt binnen Jahresfrist Anzeige
hierher zu erstatten , widrigenfalls sie für verschollen
erklärt und ihr Vermögen den erbberechtigten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegen Sicherheits¬
leistung gegeben werden wirv .

Breiten , den 18 . Juni 1852 .
Großh . Bezirksamt .

Flad .
Nr . 22,349 . In Sachen Großh . Generalstaats¬

kaffe gegen den Rechtskandidaten Hansjakvbin
Offenburg , Forderung und Arrest betr . , wird in
Folge des zwischen den Betheiligten abgeschlossenen
Vergleichs der mit Verfügung vom 1 . Mai 1850
auf das Vermögen und insbesondere die Ausstände
des Beklagten gelegte Beschlag wieder ausgehoben .

Offen bürg , den 4 . Juni 1852 .
Großh . Oberamt .
K . Wieland .

[ 1 ] Nr . 26,402 . Dem Johann BloHorn
von Lahr wurde durch Verfügung Großh . Justiz¬
ministeriums vom 21 . Mai d . I . gestattet , seinen
Familiennamen mit „ Gäßler " zu vertauschen .
Dieß wird hiermit verkündet .

Lahr , den 19 . Juni 1852 .
Großh . Oberamt .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um AuswanderungS -Er-

laubniß nachgesucht . ES werden daher alle Dieteniacn ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche in der
hier unten bezcichnelen Tagfahrr auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser anzumelden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholfen werden könnte.

Aus dem Bezirksamt Bretten :
Der ledige Johann PH lipp Haag von Neids -

heim , auf Freitag , den 2 . Juli d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Oberamt Rastatt :
Sebastian Erforth mit seiner Familie von

Rothenfels , auf Freitag , den 2 . Juli d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr , auf diesseitiger Obcramtskanzlei .

CarlSruye . Redaktion, Druck und Verlag von Friedrich Gutsch.
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